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Dezember 2008 

Investitionsprogramm für Papenbuger Schulen  
Die SPD-Fraktion befürwortete das Investitionsprogramm für 

den Neubau des Schulzentrums Kleisstraße und die Einrich-

tung von Ganztagsschulen sowie den Ausbau von Kindertages-

stätten in Papenburg. Mit dem Bauprogramm für die Schulen 

wurde ein jahrelanger Sanierungsstau behoben, den in erster 

Linie die CDU als die mit ihrer absoluten Mehrheit die Schul-

politik bestimmende Partei in Papenburg zu verantworten 

hatte. 

Mit der der Einrichtung von Krippen- und Ganztagsplätzen 

wurde eine langjährige Forderung der SPD umgesetzt. Die 

Umwandlung der Grundschulen zu Ganztagsschulen bedeutete 

einen weiteren Schritt zur Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf. 

Der Ganztagsunterricht bot zusätzliche Zeit für Förderun-

terricht und Hausaufgabenhilfe, also wirkliche Lernzeit. Wei-

tere Inhalte waren das gemeinsame Essen, Entspannung, Spiel 

und Kommunikation. Begabungsgerechte und individuelle 

Lernentwicklung der Schüler standen im Mittelpunkt. Verant-

wortlich für die Finanzierung dieser Aufgaben wäre eigentlich 

die Landesregierung. Weil sie aber keine ausreichenden Mittel 

für die Umwandlung zu Ganztagsschulen bereitstellte, musste 

die Stadt Papenburg als Schulträger und auch der Landkreis 

Geld investieren, damit ein pädagogisch sinnvolles Angebot 

geboten werden konnte. Das war eine große finanzielle Her-

ausforderung für die Stadt. Das Land, zuständig für die Per-

sonalausstattung, entzog sich der Verantwortung. Das wäre so 

nicht hinnehmbar, erklärte die SPD-Fraktion.

Ems-Zeitung, 04.12.2008 

Ratssitzung vom 11.12.2008 
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